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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

Post SV Augsburg IV : FSV Wehringen 
Freitag, 01.10.2021, 19:00 Uhr

Sieg für den Post SV Augsburg IV in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom Post SV Augsburg IV, als Rudolf
Röder sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des FSV Wehringen
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Rudolf Röder, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kurzen Prozess machten Dichtl / Röder beim 3:
0mit Dietmayr / Mihm bei einem nie gefährdeten Sieg. 11:8, 2:11, 11:8, 9:11, 7:11 hieß es indessen
am Ende des nächsten Spiels, als Ortak / Gross und Stegmann / Rehm am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Kaum eine Chance ließen hingegen Sommerrock / Augustin bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren
Gegnern Rehm / Klocker. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Levent Ortak sein Einzel
gegen Stefan Rehm noch mit 11:6, 11:9, 7:11, 2:11, 4:11 im Entscheidungssatz. Oliver Dichtl bekam
anschließend seinen Gegner Martin Stegmann beim deutlichen 6:11, 7:11, 8:11 nie in den Griff.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Gross zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Kurzen Prozess machte danach Rudolf Röder beim 3:0mit Robert
Dietmayr bei einem nie gefährdeten Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Einen wichtigen Sieg
holte danach Frank Sommerrock bei seinem 3:1 gegen Herbert Klocker. Mit 3:1 siegte Günter
Augustin gegen Manfred Rehm und gab dabei nur einen Satz ab. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Martin Stegmann war
anschließend jedoch Levent Ortak, obwohl er alles gegeben hatte. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte wenig später Oliver Dichtl beim 11:8, 9:11, 11:8, 4:11, 13:11 gegen Stefan Rehm, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels als Michael Gross und Robert Dietmayr die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann
als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Rudolf Röder hatte seinen Gegner Michael Mihm beim deutlichen Sieg in drei Sätzen sicher im Griff
und ließ ihm keine echte Chance. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Nach diesem Sieg des Post SV Augsburg IV geht es nun im nächsten Spiel am 05.10.2021 gegen
BC Rinnenthal e.V., während der FSV Wehringen am 11.10.2021 gegen BC Rinnenthal e.V. antritt.

 Punkte:
 Post SV Augsburg IV

Doppel: Dichtl / Röder (1), Ortak / Gross (0), Sommerrock / Augustin (1) 
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Einzel: L. Ortak (0), O. Dichtl (1), M. Gross (2), R. Röder (2), F. Sommerrock (1), G. Augustin (1) 
 FSV Wehringen

Doppel: Stegmann / Rehm (1), Dietmayr / Mihm (0), Rehm / Klocker (0) 
Einzel: M. Stegmann (2), S. Rehm (1), R. Dietmayr (0), M. Mihm (0), M. Rehm (0), H. Klocker (0)


